
Inhalt 

9 Vorwort 
n Vorrede des Autors 

13 Einleitung 

13 Ausgangsüberlegungen 
14 Begriffsklärung und Gegenstand der Untersuchung 
18 Forschungsstand 
22 Zielsetzung und Fragestellung 
24 Theoretische Überlegungen und Begriffe 
29 Die Geschichte der Loya Jirga im 20. Jahrhundert: Vier Arbeitshypothesen 
30 Quellengrundlage 
32 Aufbau der Arbeit 

35 Auf der Suche nach Vorbildern. 
Politische Gremien in Afghanistan um 1900 

35 Abdurrahman Khan 
39 Habibullah Khan 
44 Der darbär-i ma'äli (1916): Stimme des afghanischen Volkes? 

53 Beratung und Inszenierung einer neuen Gesellschaftsordung. 
Die Loya Jirga unter Amanullah Khan 

53 Amanullahs Abkehr von der absoluten Monarchie 
56 Die (Loya) Jirgas von Jalalabad (1923): Der Amir und 

die Stämme des Ostens 
65 Die Synthese der Loya Jirga (1924): Kommunikation zwischen 

Hauptstadt und Provinz 
77 Paghmaner Theater (1928): Im Gewand der Moderne 
89 Versammlungen an der Schwelle zu einer neuen Ordnung 

93 Rückkehr zur »alten« Ordnung. 
Die Loya Jirga unter Nadir Shah 

93 Krise und Stabilisierung 
95 Zwischen zwei Dynastien (1930): Eine Übergangslösung? 

100 Zwischen politischer Entmündigung und symbolischer Überhöhung 

http://d-nb.info/1037841468

http://d-nb.info/1037841468


6 Inhalt 

109 Der König verlässt die Versammlung. 
Die Loya Jirga unter Zahir Shah 

109 Afghanistan auf dem Weg zur konstitutionellen Monarchie 
111 Wiederbelebung der Loya Jirga im Zeichen des Weltkriegs ( i 941): 

»Bis zum letzten Tropfen Blut!« 
119 Der Paschtunistan-Konflikt (1955): Die Loya Jirga als ein Instrument 

der Außenpolitik? 
124 Kodifizierung einer afghanischen Institution (1964): Verfassungsreform 

und Demokratisierung 
131 Der lange Weg über die Geschichtsbücher in die Verfassung 

147 im republikanischen Gewand. 
Die Loya Jirga unter Da'ud Khan 

147 Ausrufung der Republik 
148 Die erste republikanische Loya Jirga (1977): Bauern, Arbeiter und 

Akademiker statt hawänin, sädät undculamä' 
154 Zwischen Monarchie und Republik 

159 Brücken bauen. 
Die Loya Jirga unter der DVPA/Hizb-i Watan 

159 Revolution, Okkupation und Widerstand 
160 Die Partei, der Widerstand und die Frage nach der Deutungshoheit 
166 Die Loya Jirga als Volkskongress (1985): Legitimierung einer 

angefochtenen Ordnung 
171 Im Zeichen der nationalen Aussöhnung (1987): Neuanfang 
177 Najibullahs ausgestreckte Hand (1989): Der zweite Versuch 
182 Erneute Verfassungsreform (1990): Ein letzter Versuch 
189 Die Loya Jirga im »Land der Jirgas« 

205 Meilensteine im Bonner Prozess. 
Die Loya Jirga nach 2001 

205 Nach den Taliban 
207 Verhandlungen unterm Zeltdach (2002): Der erste Meilenstein 
216 Ideal und Realpolitik der Loya Jirga (2003/04): Der zweite Meilenstein 
225 Eine afghanische Lösung für afghanische Probleme? 



Inhalt 7 

239 Fazit 

240 Instrumentelle Funktionen 
244 Symbolische Funktionen 
247 Die Loya Jirga als okkasionelles politisches Instrument 

Anhang 

249 Bildteil 
257 Loya Jirgas 1923-2004 
258 Abkürzungen 
259 Quellen und Literatur 
277 Personenregister 


